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Bezugspreis : Vierteljährlich 1 Mk. 60 Pfg .
Im Reichsgebiet 1 Mk. 90 Pfg . ohne Bestellgeld .
SinrückungSgebühr : Die viergrspaltene Zeile oder

deren Raum 9 Pfg ., Reklamezeile 20 Pfg .

(Tageblatt)
mit amtlichem BerkündigungSblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Schriftleitung , Druck und Verlag von Adolf DupS,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 804.

Anzeigen - Annahme bis 10 Uhr vormittags ,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

M 23V. Dienstag , de« 2 . Oktober 1917 . 89 . Jahrgang

Bor einem Jahre .
3. Oktober 1916 .

Alle englisch- französischen Angriffe an der Somme
mit nur geringem Geländeverlust abgewiesen . —
Neue schwere Niederlage der Russen bei Luzk . —
Oesterreich-ungarische Monitors zerstörten im Rücken
der über die Donaü gegangenen Rumänen die Pon¬
tonbrückê_ _

Vom Weltkrieg.
Deutscher Abendbericht .

W .TB . Berlin , 1 . Okt . , abends . (Amtl .)
In Flandern und vor Verdun leb¬

hafte Feuertätigkeit und örtliche, für unS gün¬
stige Jnfanteriekämpfe .

Im Osten nichts Besonderes .
*

*
*

W .T .B . Berlin , 1 . Okt. (Amtlich.)
BischofKorum ausTrier beimKaifer .
Großes Hauptquartier am 1 . Okt . Bischof
Korum aus Trier traf heute im Großen
Hauptquartier ein und wurde vom Kaiser zur
Tafel gezogen. Morgen , am Geburtstage des
GeneralseldmarschallS von Hindenburg , wird
Bischof Korum hier einen Gottesdienst ab¬
halten und zu den versammelten Soldaten
sprechen .

WTB - Berlin , 1 . Okt. (Amtlich.) Der
Reichskanzler hat sich zur Feier des Ge¬
burtstages des Generalfeldmarschalls von
Hindenburg in das Große Haupt¬
quartier begeben . Er wird am 3 . Oktober
wieder in Berlin anwesend sein .

W . T . B . Berlin , 1 . Okt. (Amtlich )
Neue U - BootSerfolge im Sperrge¬
biet um England : 21000 Br .R .T . . Von
den versenkten Schiffen wurden drei große
Dampfer aus stark gesichertem Geleitzug
herauSgeschvssen .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .
W T -B . Stockholm , 2 . Okt. Wie „Di -

genS Nyheter " aus Amsterdam erfährt , ver¬
suchen die Engländer die Kohlenzu¬
fuhr nach Schweden aus Rotterdam
zu unterbinden . Im Laufe von 14 Tagen
wurden nicht weniger als 5 schwedische Kohlen¬
schiffe , die sich auf der Heimreise aus Holland
befanden , von den Engländern aufgebrachtund nach Gravesend geschleppt . Auch ein
Dampfer , der von Schweden nach Holland
fuhr , wird vermißt und dürfte das gleiche
Schicksal erlitten haben .

W .TB Stuttgart , 1 . Okt. In der ver¬
gangenen Nacht zwischen 11 .35 und 12 45 Uhr
wurde S tuttga rt zweimal von feind¬
lichen Luftfahrzeugen angegriffen .
Die abgeworfenen Bomben fielen größtenteils
auf Straßen und freie Plätze und verursachten
außer zerbrochenen Fensterscheiben, Dachziegeln
usw. keinen erheblichen Sachschaden. Außer
einigen Leichtverletzten , worunter vier
Frauen und ein Knabe sich befanden , wurden
drei Männer , von denen zwei keine Deckung
aufgesucht hatten , getötet . Beide Male wur¬
den die feindlichen Luftfahrzeuge durch Ab¬
wehrfeuer vertrieben .

W .T B . London , 1 . Okt. (Nichtamtlich .)
Zwei Gruppen von Flugzeugen und andere
einzelne Flugzeuge überflogen zwischen 6 .40
und 8 Uhr abends die Küste von Kent und
Essex und näherten sich London . 10 drangen
durch die äußeren Verteidigungswerke , 4 oder
5 erreichten London . Bombenabwürfe werden
auf Kent, Essex und London gemeldet . Menschen¬
verluste und Sachschaden sind noch nicht

'
ge¬

meldet . Ein weiterer Bericht besagt : Bei dem
gestrigen Bombenangriff wurden 11 Personen
getötet und 8 verwundet . Der Sachschaden
ist unbedeutend .

WTB . Genf , 1 . Okt . Frankreich hat
laut „Journal de Geneve" die MunitionS -
lieferung nach Rußland eingestellt ,da das Material infolge der Transport¬
wirren in Archangelsk nicht ausgeladen
und an die Front befördert werden kann. Von
den 9 Millionen Mann der russischen Armee
sind dem Genfer Blatt zufolge nur mehr
1 Million bewaffnet .

* Berlin , 2 . Okt. Wie dem „ Berliner
Tageblatt " von der Schweizerischen Grenze
gemeldet wird , haben , Pariser Blättern zu¬
folge , die ersten amerikanischen Trup¬
pen eines Genieregiments ihren
Platz an der Front eingenommen .
DaS Regiment versieht seinen Dienst an einer
Bahnlinie in dem französischen Frontabschnitt .
Es wurde vor kurzem von deutschen Fliegern
mit Bomben und Maschinengewehren ange¬
griffen . Ein amerikanischer Soldat , der eine
Bombe noch kurz vor der Explosion ergriff
und sie in den Fluß warf , erhielt als erster
Amerikaner das französische Verdienstkreuz .

Hages - AerrigkeiLeK.
Baven .

— Mit Entschließung des Ministeriumsdes Großherzoglichen Hauses , der Justiz unddes Auswärtigen vom 17 . September d . I .wurde dem Postverwalter Friedrich Ernstin KönigSbach der Titel Postsekretär verliehen .— Die Handelskammer Karlsruheteilt mit , daß die Vordrucke zur Stellungvon Anträgen auf vorzugsweise Wagen¬stellung beim Versand von mittel¬baren und unmittelbaren militäri - ,scheu Gütern , die nicht in der Transport -
DringlichkeitSliste verzeichnet sind , in ihrer
Geschäftsstelle , Kaiserstraße 201 , er¬hältlich sind. Der Preis der Vordrucke , die
jeweils doppelt einzureichen sind, beträgt 2 -Hfür das Stück.

— Die Kriegsanleihe - Plakate .
Verschiedentlich sind die KriegSanleihe -Plakate
zum Teil beschädigt, zum Teil ganz abgerissenworden Offenbar handelt eS sich um Dumme¬
jungenstreiche von Kindern und Halbwüchsigen.Darum seien die Eltern und Lehrer dringendermahnt , den Kindern das Verletzen oder mut¬
willige Zerstören dieser Plakate mit Hinweisauf die strenge Bestrafung ernstlich zu unter¬
sagen.

T Durlach , 2. Okt. Mechaniker GeorgKriegbaam von hier , z . Zt . Gefreiter ineinem Fußartillerie - Regiment , Inhaber der
Hessischen TapserkeitSmedaille , erhielt nunmehrauch da» Eiserne Kreuz 2 . Kl .

L> Mannheim , 2 . Okt . In Feudenheimhantierte ein verheirateter Bäckermeister miteiner Pistole , die sich plötzlich entlud und die
41jährige Ehefrau des Bruders des Bäcker¬
meisters derart schwerverletzt, daß sie starb .-« > Offenburg , 1 . Okr . Da die ausder Richtung Karlsruhe und Freibqrg hiereinlaufenden Schnellzüge meist Verspätunghaben , hat die Eisenbahnverwaltung ange¬ordnet , daß der Schwarzwaldschnellzug ,der in Offenburg um 4 .55 Uhr nachmittagsabgehen soll , eine Stunde Wartezeithat , weil er der letzte tägliche Anschlußzugnach Konstanz ist.

Freiburg , 2 . Okt. Wie berichtetworden ist, waren kürzlich in Betzenhausen '
zwei Schweine entwendet und ge¬schlachtet worden . Der Polizei ist eS nun



gelungen , die Täter in der Person eine? Wirt ?,eines Metzgers , eines Schlossers und eines
Soldaten zu verhaften .

Deutsches Reich.
* Berlin , 2 . Okt . Ohne Unterschied der

Parteirichtung bringen die Morgenblätter zumAusdruck , daß , was uns Deutsche auch sonsttrennen mag , wir einig sind in der hohen
Verehrung , mit der wir zu Hindenburg
emporschauen und in der Bereitwilligkeit zum
Entschluß, nach seinem Vorbild in Pflichttreue
auszuharren bis zum äußersten , jeder auf
seinem Posten zu Besten des Vaterlandes . —
Im „Berliner Lokalanzeiger " heißt eS : Weil
er nicht nur der bedeutendste und erfolgreichste
Feldherr des größten Krieges in der Welt »
geschichte ist , sondern weil seine durch das
zuversichtliche Harren auf den Herrn innerlich
gefestigte Persönlichkeit das Vertrauen , das
ihn beseelt, Millionen mitteilt , wächst seine
Gestalt zu einer Größe empor , die ihm die
Unsterblichkeit sichert . Und wie heute ganz
Deutschland , der Staat , die Behörden , die
Parlamente , die Schulen , die Universitäten ,die Bürger , dis Bauern und die Arbeiter sich
vereinigen , um ihrem Dank dafür Ausdruck
zu geben, daß ihnen in dem furchtbaren Zellen -
sturm , der uns umtobt , dieser fleischgewordene
SiegeSwrlle voranschreitet , werden noch spätere
Geschlechter mit dankerfülltem Herzen Lor¬
beerkränze an den Denkmälern niederlegen ,die ihm die Nachwelt errichten wird . — Der
„Vorwärts " sagt : ES liegt ein tiefer geschicht¬
licher Sinn darin , daß nicht die Führer des
Vormarsches durch Belgien und Nordfrank -
reich , nicht der Eroberer von Serbien und
Rumänien , sondern der Befreier Deutschlandsvon der Russengefahr den Dank und den Jubeldes Volkes erntet . Hindenburgs Ruhm blieb
kein kalter Feldherrnruhm , sondern wurde
warm und innerlich empfunden , weil Hinden¬
burg nicht nur siegte , sondern weil er im
Jahre 1914 den Sieg errang , der von dem
ganzen deutschen Volk vor allem als notwendigund gerecht empfunden wurde .

* Berlin , 2 . Okt . Aus München wird
dem „Berl . Lvkalanz.

" berichtet : Die Stadt
München übergibt Hindenburg zu seinem70 . Geburtstag ein sogenanntes Goldenes
Buch, in das die Gold- und Juwelenabliefererin der GeburtLtagswoche ihren Namen selbst
eintragen . Der König und die Königin
sind mit ihren Töchtern deshalb von ihrem
Landaufenthalt nach München und bald nach
ihrer Ankunft aufs Rathaus gekommen, um
sich an erster Stelle in das Goldene Buch
einzutragen , in das auch Mütter ihre Kinder
sich einfchreiben lassen .

W .T .B . Berlin , 1 . Okt. Da aus den
Zeitungen ersichtlich ist , daß am 2 . Oktober,als dem Geburtstage des General -
seldmarschalls von Hindenburg , zahl¬
reiche Feiern und Versammlungen zu Ehrendes Feldmarschalls im ganzen Lande statt¬

finden , so sei auf diesem Wege in Erinnerung
gebracht , daß der Feldmarschall dem deutschenVolk hat mittUlen lassen , wer ihm an diesem
Tage eine besondere Freude bereiten « olle ,der möge nach besten Kräften Kriegsanleihe
zeichnen und damit zur schnelleren Be¬
endigung des Krieges beitragen .

W . T . B . Berlin . 1 . Okt . (Nichtamtlich.)Die „ Nordd . Allg . Ztg .
" schreibt : Die Vor¬

bereitung des Gesetzentwurfes betr . Re¬
formen des Wahlrechtes zum 'Hauseder Abgeordneten , sowie dis Umgestal -
staltung des Herrenhauses ist nunmehr
soweit gefördert , daß ihre Vorlage beim Ab-
geordnetenhause voraussichtlich Ende diesesoder anfangs nächsten Monats erfolgen wird .* Berlin , 2 . Okt . ReichstagsabgeordneterSimon , der den Wahlkreis Hof vertritt ,hat laut „ Vorwärts " seinen Austritt aus der
Partei und der sozialdemokratischen Reichs-
tagsfraktton vollzogen und ist den Unabhäng¬
igen beigetreten .

W .T B . Magdeburg , 2 . Okt. Der 19-
jährige Banklehrling Hermann Rempertaus Genthin , der eine Genthiner Bank durch
Fälschungen , Betrügereien und Diebstähle von
19l4 — 1916 um 179 000 Mark geschädigt
hatte , wurde von dem hiesigen Landgericht
zu 4 Jahren Zuchthaus verurteilt .Von dem veruntreuten Gelds wurden nur
20000 Mark bei Königslutter vergraben auf¬
gefunden .

Rußland .
Genf , 30 . Sept . „ Petit Journal " meldet

aus Petersburg : General Kornilow ist in
Petersburg eingetroffen und in die Peter
Pauls - Festung gebracht worden Mll
General ' Kornilow haben 18 bisherige
Frontgenerale das Schicksal geteilt . Das
Kriegsgericht über General Kornilow und seine
Mitschuldigen tritt Mitte Oktober zusammen .

Norwegen .
W .T .B . Christiania , 1 . Okt . (Nichtamtl .)

Samstag morgen ist ein Transport von 19
Offizieren und 91 Mann deutscher
Kriegsgefangenen in die Heimat »ach
Deutschland entlassen worden . Sie waren
ausgerauscht und bisher in Norwegen inter¬
niert gewesen. Dis hrefige Kolonie mll dem
kaiserl. Gesandten und den Mitgliedern der
Gesandtschaft an der Spitze, Vertreter des
Roten Kreuzes und des Sanllätsvereius waren
am Bahnhof erschienen , wo die deutschen
Mannschaften von Damen des Roten Kreuzes
aufs beste bewirtet wurden . Der Präsidentdes norwegischen Roten Kreuzes betonte in
einer herzlichen Ansprache den Gedanken des
die beiden befreundeten Völker verbindenden
Humanitären Werks und trug den Heimkeh¬renden Grüße an das deutsche Rote Kreuz auf .Der Gesandte Contreadmiral von Hintze ant¬
wortete und dankte mit märkischen soldatischenWorten , ermahnte die deutschen Kameraden
zur Dankbarkeit für die genossene Gastfreund¬

schaft und die Wohltätigkeit des . befreundeten
norwegischen Volkes.

Neueste Drahtberichte .
W .T .B . Großes Hauptquartier , 2 . Okt. .

vormittags . (Amtlicy.)
Westlicher Kriegsschauplatz :

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .
In der Mitte der flandrischen Frontwar der Artilleriekampf stark, zwischen Lange -

mark und Hollebeks mehrfach zu heftigen
Trvmmelfeuerwellen gesteigert . Am Morgen
entrissen unsere Sturmtruppen den Engländernam Polygon - Wald nördlich der StraßeMenin — Ipern in etwa 500 w Tiefe Kampf¬
gelände , dae gegen mehrmalige starke Gegen¬
angriffe behauptet wurde . Außer erheblichen
Verlusten büßte der Fein » Gefangene em.
Heeresgruppe deutscher Kronprinz .

Nordöstlich von SoissonS nahm die
Kampftärigkeit der Artillerien zu .

Bor Verdun war der Feuerkampf im
Anschluß an ein erfolgreiches Unternehmen ausdem Ostuser der Maas lebhaft .

Bei Beconvaux brachen morgens In -
fanteriestoßtrupps mit Pionieren bis in die
Hinteren Linien der französischen Stellung ,
zerstörten dort die Grademmlagen und kehrtenmit mehr als 100 Gefangenen in die eigene
Stellung befehlsgemäß zurück .

Auf dem
Oestlichen Kriegsschauplatz

und an der
Mazedonischen Front

blieb bei geringer GefechtStätigkell die Lageunverändert .
Der l . « emeralquartiermeister : Ludend « « ft .

fAi» t « > ericht Durl « ch.s Lagerordnung zurSchöffengerichtssitzung am Mittwoch , den 3 . Okt . :
1 . Johann Martin Wtw . , Maria geb . Wacker von
Hohenwettersbach wegen Milchfälschung . 2 . WilhelmWacker von Hohenwettersbach wegen Körperverletzung.3 . Josef Deger von Stupferich » egen Diebstahls. 4 Ju¬liane Sophie Hirschauer von Durlach wegen Dieb¬
stahls und Betrugs . S . Friedrich Wilhelm Kirchen¬bauer von Söllingen wegen Beleidigung und Wider¬
stands . 6 August Heid von Jöhlingen wegen Dieb¬
stahls . 7 . ChristianjSchmauterer von Pforzheim wegenBeleidigung der Wilhelm Krott Ehefrau auf Traishofbei KönigSbach .

Zeiich«« Ari <rg»anl «ihe »nd sorge,ö«tz Deine Freunde d«s köleicfte tnn.
D « rlach .

Freiwillige Grundstücksversteigerung.
Die Erben des Kutschers Karl Weißinger hier lassen derTeilung wegen die nachbeschriebenenGrundstücke hiesiger Gemarkung amMittwoch , den 10 . Oktober ds. I »., vormittags S Uhr,im Amtszimmer des Notariats I , Amtsg ^ ichtsgebäude Zimmer 9,öffentlich zu Eigentum versteigern .
Die Versteigerungsbedingungen können in der Kanzlei des No¬tariats eingesehen werden.

Beschreibung der zu »ersteigernden Grundstücke:1 . Lgb . Nr . 1254 : 5 a Hofralle und 56 gm HauSgarten , zu¬sammen 5 L 56 q« , OrtSetter , Rappenstraße 19, es . Nr . 1067
Wagner Karl Christof und 1255 Scheuber Ferdinand Ehe¬leute .- as . Nr . 1252 dieselben, 1253 Emil Albert Eheleute ,1253/2 dieselben und 1097 Rappenstraße . Aus der Hofrallesteht : a . ein zweistöckiges Wohnhaus , b . ein einstöckigesOekonomiegebäude mit gewölbtem Keller und angebautemSchopf mit Schweinstallung , e. ein einstöckiger Stall mit
Heuboden .

2 . Lgb . Nr . 7487 : 16 a Acker im Bergfeld , es . Nr . 7486 b
Kühnast Albert Karl Ehefrau , as . Nr . 7488 Kayser Adolf.3 . Lgb . Nr . 7570 : 10 a 67 qm Acker im Bergfeld , es . Nr . 7569
Frick Christof , as . Nr . 7574 selbst .4 . Lgb . Nr . 7573 : 18 » so qm Acker ebenda , es . Nr . 7572
Frick Christof, as. Nr . 7574 selbst.

5 . Lgb . Nr . 7574 : 17 s. 33 qm Acker ebenda , es . Nr . 7570 und
7573 selbst , as. Nr . 7575 Hofmann Albert .

Durlach , den 29 . September 1917 .
Oroßh . M«t«ri«t I.

Das polizeiliche Mel-ewefen betreffen-.
Alle dem deutschen Reich angehörigen Personen , auch Familien¬angehörige , welche im Stadtbezirk ganz oder nur vorübergehend ihrenAufenthalt nehmen , sowie diejenigen Militärpersonen , welche sichauf ihre Kosten eixmieten , sind innerhalb 3 Tagen unter Vorlage der

vollständig ausgefüllten Formulare an - bezw . abzumelden . In gleicherWeise ist der Wohnungswechsel innerhalb der Stadt und Gemarkung
anzuzeigen.

Ausländer über 15 Jahre , ohne Unterschied der Nationalität ,die sich im Stadtbezirk dauernd oder für länger als 3 Tage nieder -
lassen, haben sich innerhalb 24 Stunden nach ihrer Ankunft mit dem
ausgefüllten Anmeldeformular und den Ausweispapieren (Reise¬paß u .s w .) bei der polizeilichen Meldestelle persönlich zu melden.Bei deren Wegzug hat die Abmeldung 24 Stunden vorher unter Vor¬
lage des Abmeldescheines und der Ausweispapiere zu geschehen . Wennder Aufenthalt eines Ausländers nicht länger als 3 Tage währt , kannAn- und Abmeldung gleichzeitig unter den obigen Bedingungen mit¬
einander verbunden werden .

Zuwiderhandlungen werden bestraft .
Durlach , den 19 . September 1917 .

Das Bürgermeisteramt .
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in Maschinenschreiben , Steno¬
graphie , Schönschreiben re.
wird bei sorgfältiger schneller Aus'
tzildung zu mäßigen Preisen er¬
teilt . Anmeldungen von 6V- Uhr
abends SU

Mßm MAn
für Maschinen - und Handarbekten
suchen

AaßM für HMlöau
H. Voit L Sihne . Lurlach .

3»» S NttlW
^im Alter von 14 Jahren an
finden BeschäfiigunH bei

F . « okff ik E - hA
St. m . b . H .
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Dur!«ch «r Allee 31/33
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WUHelmstr . S4, 1 Treppe.
Zrcke»kleiß«r ^ an

lmtrnaÄrtel L2 .7K an
llistchpalerolS an
«sserbichte 4S.W ar
He«tz»»i1« i «1» l ^ L8.4S an
j»»rie J«S»« 2».75 an
Überröcke 22.75 «n

jkinder« S-,t«l
Velenne « und L»be»« ii»trl
Aluse» is allen Stoffarten
llnterricke , schwarz imb farbig.

Ass Seide :
Zacke«klü-er . . 135 «— ar
Zacke« . . . . „ 51.75 „
Stickel . . . . . 78 . 75 „
Ncke . 3S.75 „
vklsen . . . . „ L8.75 „r»lltl»se« . . . 1S.75 .Keine Lnbensprse«. —

_
kchuppen beseitigt das herrlich
astende irnik »-Ilüt »nöl „Sockin".
edeS Haar wird prächtig , ä Fl .
U Pf . Man wasche es öfters mit
s. Inllsd 's Ir «nn»»»«i§piri1us.
Fl . Mk. 1 .50 . Nur in der
Mer-Rsierit t keler.
DalrrkalatskhliM

» Sorte Nansens Nordpol werden
iese W»ch« jeden Nachmittag von
—5 Uhr i« meiner Gemüsegärt-
rrei auf der Hub abg ^ eben .

L ^ L 2oUM ,
Mephon 382 — Mittelstr. 10.

Ackerhaus, '
>it eisernem vrnnnen , Bütte ,
ereil» neu , sowie großer Zuber
ll verkaufen

Lnmmftratze 45 , 2 St .

DüngerkM
>rjüglicheS, billigstes Düngemittel,
kpfehle jedem Landwirt , jedem
Menbefitzer „DünOerktük " als
Entbehrlichen Pslaujeuuähr -
^ss. Dü«« erkalk vertilgt Urge-
sefer jeder Art , ist »»««tbehrlich

den Komposthaafi« , für den
ähnrrstall, verbeffertjeden Garten- ,°Esen - und Äckerboden.
Allerbeste Refereazen, zuverlässige

Edienung bei billigsterBerechnung .
WrMan Haysr,

Mittrlstraße 4.

Städtischer Verkauf.
Ausgabe von Kalkeiern

für die laufende und für die kommende Woche mit 2 Stück pro Kopf .Preis pro Stück 2S Pfg ,
Doünerstag vormittag an die Buchstaben A und 8 im Berkausslokal 2 .Donnerstag vormittag an die Buchstaben L, 8 . k und f im Verkaufs¬

lokal 1 .Donnerstag nachmittag an die Buchstaben 8 u . 8 im Verkaufslokal 2.Donnerstag nachmittag an die Buchstaben ^ u . ll im Verkaufslokal 1 .Freitag vormittag an die Buchstaben !. , K , 8 , ü , p und tz im Ver¬
kaufslokal 2 .Freitag vormittag an die Buchstaben 8 , § u 8rrl> im Verkaufslokal 1 .Freitag nachmittag an die Buchstaben §p, 5t , 7, ll, V, V und 2 im

Verkaufslokal 2.BrrtteraRsgabe
morgen vormittag an dir Buchstaben 8 und
morgen nachmittag an den Buchstaben 8

Weichkäse morgen vormittag an die Buchstaben 8eks bis mit 5sko
Durlach , den 2 . Oktober 1917.

Kommunal:,erbanö Durlach- Stadl .

MskcrnntM « chung .
Gewüsehöchstpreise betr.

Nachstehend bringen wir die aufgrund des 8 7 der Beiordnung des Reichs ,kanzlers über Gemüse und Obst vom 3 April I9l7 für den Bezirk des Kom¬munalverbands Durlach- Land festgesetzten Höchstpreise für folgende Gemüse -arten , die beim Verkauf durch den Erzeuger , sowie durch den Groß - und Klein -Handel gelten, zur Kenninis :
Erzeuger - Grobhandcls - Kleinhandels¬

preis preis
für den Zentner

preis

2 Sellerie : ' TO.—
bis 14 . Oktober 1917 mit Kraut . 20. - 23 — 30.—vom 15 . Okt . bis 30 . Nov . 1917 öhne Kraut . 30, - 34 .50 45 . -vom 1 . Dez . bis 31 Dez. 1917 ohne Kraut . 35 .— 40.25 52 .—v,m 1 . Jan . bis 14. Febr . 1918 ohne Kraut . 40 .— 46 .^ 60 .—später . 45 .— 51 .75 67 .—3 . Meerrettich :
s) wenn 100 Stangen mindestens60 Psd. wiegen,bis 31 . Dezember 1017 . 40 .- 46 - 60 .—vom 1 . Januar bis 28. Februar 1918 . . 45 — 51 .75 67 .—vom 1 . März bis 30. April 1918 . . . . 57 .50 75. —später . 55 — 63.25 82 .—d) wenn lOOStangen mindestens40Pfd . wiegen ,bis 31 . Dezember 1917 . 30.— 34 .50 45 .—vom 1 . Januar bis 28 Februar 1918 . . 35.— 40 25 52 .—vom 1 . März bi» 30. April 1918 . . . . 40 - 46 . - 60 .—später . 51 .75 67 .—e) für leichtere Ware

bis 31 . Dezember 1917 . 20 - 23 — 30 .—später . 25 — 28 .75 37 .504 . RoteRüben :
bis 31 Oktober 1917 . 10. — 11 .50 15 —vom 1 . November bis 31 . Dezember 1917 . . 12 . - 14 .80 19.—sväter . . - - 14 .— 16 . - 21 .—5 . Schwarzwurzeln :
bi» 31 . Dezember 1917 . 40 - 46 .— 60 .—später . : . 50.— 57 .50 75.—6. Weißkohl . 4 — ' 4 .60 6 .—7 . Dauerweißkohl vom 1 . Dez . 1917 ab . . 5 — 5 .75 7 .508. Rotkohl . 7 .50 8.60 11109 . Dauer rotkoh l vom 1 . Dezember 1917 ab . 9 — 10 35 13 5010 . Wirsingkohl . 7 .— 8 . - 10 4011 . Dauerwirsingkohl vom 1 Dez . 1917 ab 8 50 9 75 127012 . Rote Speisemöhren und länglicheKarotten . 7, - 8 — 10 .4»13 . Gelde Speisemöhren . 5 .— 5 75 7.5014. KleinerundcKarotten . 12 — 14 80 19 —15 . Zwiebeln «lose) :
dir 31 . Oktober 19l7 . . 11. - 12 65 16 .50vom 1 . Mvember 1917 ab . 11 .50 13 .20 17.20vom 1 . Dezember 19l7 ab . 12 — 13 80 18 -vom 1 . Januar 1918 ab . 13 — 15 - 1950vom 1 . Februar 1918 ab . ^ . 15.— 17 25 22 50vom 1 . März 1918 ab . 1950 25 .5016 . Grünkohl :
bis 30. November 1917 . 7 .50 8 .60 11 .20vom 1 . Dezember 1917 ab . 8 .50 9 .75 12 65vom 1. Januar 1918 ab . 10 - 1150 15 —17 . Kohlrabi (späte) . 12 — 13 .80 18 . -18 . Tomaten ab 16 . September 1917 . . . . 10 .— 11 .50 15 .—19 . Spinat bis 30. September 19t7 . . . . 14 . - 16 - 21 —ab 1 . Oktober 1917 . 12 — 13 80 18 .—

mehr,

Die Preise gelten für gesunde , marktfähige Handelsware .Für das Eimmeten wird dem Anbauer vergütet :
1 . bei dem zu Ziffer 6 , 8 und 10 genannten Ge¬

müse bis 30 . November 1917 . 1 —
bei dem zu Ziffer 7, S und 11 genannten Ge¬
müse bis 31 . Dezember 1917 . 1 .—und vom 1 . Januar 1918 ab je Monat und ,

'
Zentner . 0 502 . bei dem zu Ziffer 12 bis 14 genannten Gemüsebis 30 . November 1917 . 0.50 „und vom 1 Dezember 1917 ab je Monat und
Zentner . 0 25 „ und mehrDie für den Kommunalveibandsbezirk Durlach-Land für die entsprechendenGemüsearten bisher geltenden Erzeugerhöchstpreise, Groß- und Kleinhandelshöchst¬preise verlieren von heute an ihre Wirksamkeit .

Durlach , den 20 . September 19l7 .
Kommtt « al »erba « d Di »rlach -L«M- , Abt . ii .

De. Döpfner .

Die Lleiäurrg
liir Lsrdst u . Muter

muß mit büsolläörsr 8orAkull äurek
Zpursuwsli Os visuell äsr 8tolls uuä
^.usllütLimA vorßuiiäsllsr LlsiäunA
bsssbullt vsrcisll. I'ür äis8s 2vseks
§ibt 68 ksiosit bssssrsa llsralsr cks
äüs lHorIt- .11oll6il -.4I bum, uoä icsiug
pruktissbörsil Oslksr g.18 ^uvorit-

8ebmtts. Urbültlieb dsi
8 , 8sltsrmsstn , Ouuptstrgks 50.

Kohlslischki» verloren
(Friedrich Kleiber Nc . 132 u, GritznerNr . 150) . Abzugeben
_ Adlerstratze 13.

Ruhrges Ehepaar ( brwe rags--
über im Geschäft ) sucht per sofortmöbl. 2 -Zimmerwshnu«g mit
Küche oder Mitbenützung derselben ,event . auch nur größeres Zim¬mer. Angebote unrer Nc . 580 au
den Verlag d . Bl ._

Gut möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten
_ Weingarterstraße 3.

Möbliertes Zimmer
zu vermieten

Werderstratze 1 .
Gin Arbeiter

kannKost und Wohnung erhalten
Kronenstraße 3, 3 Stock

Gut mWertes Zimmer
ev . mit Klavier (für Soldat ) sofort
gesucht . Angebote mir Preis unter
Nr . 581 an den Verlag d Bl .
Einfach möbliertes Zimmer

nahe der alten Kaserne zu mieten
gesucht. Angebote unter Nr . 582
an den Verlag dieses Blattes .

Zwei Aecker
am vorderen weißen Rainle neben
Stupfericher Ltraße und Christof
Frick zu verkaufen oder zu ver-
pachten . Zu erfragen im Verlag.

GulerWitene Kettlskie
mit Feverbett zu kaufen gesucht.
Angebote unter Nr . 583 an den
Verlag dieses Blattes . _

Zur Teeb ^rsitang empfegle
gs Wullen - kerne
AMer - DragrriL Kua S ^ er .

DsiiiklsKiiMlMshiuis
Karlsruhe

WUHelmstratze 34 . 1 Trepp?

Plüsch - Garnituren
in großer Auswahl.

Kriegsangkhör-ge Ausnahmepreise.

kläoiwtköslliselik
Xnsgor-LLr .«

riskung gsrsntierl lD . Okt .
3284 KelSgsv . u . IkriiwisdsrSsIä

370 V0 M
Lögl . llSvüstgsvilln

20000 W
3263 Kslckgsvillll«

17000 2L
saooä l f " 1-° »« lo » .L 1 ul ' j ?vrtv 0. bist« 30 ^

«uipLeblt bsttsris -Uvtsnis»« «
« L » MsFÄUdOEI *
5irs5burg i . k. , I,LNA«8tr 107
lüislv XsKI s . 8H „ LauMtr .>



Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

an dem schweren Verluste unserer lieben Tochter' und Schwester sprechen wir hiermit unsern tiefge¬
fühltesten Dank aus . Besonderen Dank den ehr¬
würdigen Krankenschwestern , dem hochwürdigenHerrn Vikar Rombach , sowie der Klassenlehrerin und ihrenMitschülerinnen .

Dur lach , den 1 . Oktober 1917 .
T !e tikitcailttnöe Familie Jakob Arnet.

»Mi
>WW

Danksaarrng .
Herzlichen innigen Dank allen denen , welche unsererlieben , unvergeßlichen Tochter und Schwester

HHerese
die letzte Ehre erwiesen.

Durlach , den 1 . Oktober 1917 .
Frau Rosa Krrrdle Witwe .

Statt öesonderer Anzeige.
Am Montag mittag entschlief sauft

^ im hohen Alter von 90 Jahren meine
M liebe Schwester , unsere gute Tante

Dies zeigen tiesbetrübt an :
Wilhelmine Wilßer, Krkch
Wilhelm Wilßer, Berlin.
Kurt Wilßer, j . A . im Felle.

Durlach , den 1 . Oktober 1917 .
Die Beerdigung findet am Mittwoch nachmittag3 Uhr statt .

Grötzingen .

Jodes -Anzeige .
Schmerzersüllt machen wir Verwandten

und Bekannten die traurige Mitteilung ,daß unser lieber , lreubesorgter Vater ,
Großvater , Schwiegervater , Bruder ,
Schwager und Onkel

Elirijtof Aeillt
im Alter von 61V« Jahren nach kurzer schwerer Krank¬
heit sanft entschlafen ist .

Grötzingen , den 2 . Oktober 1917 .
Die trcruerrröerr Arnterblicbenerr :

Familie Karl Heidt .
Familie Christian Heidt , Durlach .
Ernst Heidt , z . Zt . ,m Felde.
Familie Philipp Walther .
Familre Gustav Wagner .
Luise Heidt .
Berta Heidt .

Die Beerdigung findet am Mittwoch nachmittag5 Uhr auf dem Friedhof in Grötzingen statt .

Äüti bkssn-tter Asssizr.
Gestern verschied unerwartet rasch

nach langem schweren Leiden unsere
siebe Tochter und Schwester

Elisabeths
im Alter von 25 Jahren .
Im Memen der trauernden Kinter-

ökiekeneu :
Professor G. Karrholzer.

Durlach , den 2 . Oktober 1917 .
Die Feuerbestattung findet in aller Stille in engem

Familienkreise statt .

m l>M « MWM AM
wird für die Hinterbliebenen - Fürsorge des Badischen Hümatbankes

KitDerczerät ,
auch zerbrochene und schadhafte Gegenstände , sowie versilberte und
vergoldete Stücke, unentgeltich angenommen Jeder Sperber erhaltein Erinnerungsblart oder bei Abgabe von Gegenständen im Verkaufs¬werte von mindestens Mk 10. — e ne erlerne Denkmünze .

ÄmiahmeLelle Ettlingerstratze 4 Mittwochs 5 —7 Uhr.

TilMn Ilähmaschinenmechauiker
zum sofort . Eintritt gesucht .

Gebe . Biumenstein, Wcrnnbeina -Irröuklriehcrfen
Friesenheimerftraste 25 .

Elektrische Anlagen,
sowie Reparaturen werden ausgeführt durch

^ Elekkrotechl-isches ZMötMsgeschikst,
Karlsruhe , Lauterbergftratze 8,

Fernsprecher 3872 .
Annahmestelle in Durlach : Brunnenhaxsftr . 6, 3 Stock

> Mur MMMll
treffen nächsten Donnerstag ein und nimmt Bestellungen entgegenKskirGr, Samenhandlung ,
_ _ Aue , Telephon 283 ._« » Ml! MMM« .
auch jugendliche , finden sofort Beschäftigung.

SGiLsvNsv L , HA .
Fabrik bei Wolfartsweier .

u

ca

Wulerrichl!
in Gabelsberger Steno¬
graphie und Maschinen¬
schreiben erteilt Fräulein

1 gründlich und rasch fördernd ,2 edenfoBuchsÜhrnng,Rkcht-
z schreiben. Schön » « nd
2 Rundschrift . Laut Zeugnisse
2 überraschende Erfolge .
^ Früher Dürrbachstr . , jetzt
Z GrötzrnHerftraße 2L
H (Eingang Werderftr ) , 3 . Stock.
^ Anmeldungen jederzeit . "

Wir juchen:
Monteure
Schlosser
Dreher
Fräser
HorizontLlbohrer
Hilfsarbeiter und
Hilfsarbeiterirmen .

Badische Maschinenfabrik
(Zeboldwerk ) Tmlach .

Meiner geehrten
Kundschaft zur gefl.

Nachricht, daß mein Geschäft biK
auf weiteres jeden Mitt¬
woch geschlossen ist .

Hochachtungsvoll
AtLo Kofmarm Wwe.

Zigarrengesckäst , Hauptstr . 76 »

Ml! jWS ljMWlll
sofort gejucht

StUlslMs 8. WesserkllWs, Zurlach.

Iraue «,
Mädchen,

zTaglöhncr u . j
jugendliche

ArSeiter
' finden sofort Beschäftigung.
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